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Die Verfassung – wobei hier von einer Kombination von formellem und materiellem Verfassungs-

begriff ausgegangen wird – ist ein „lebendiges Ganzes“, eine Sinneinheit und eine sich entwickelnde 

Ordnung. Verfassungsentwicklung ist daher nicht das Ergebnis eines äußeren Vorgangs, sondern 

wohnt der dynamischen Grundstruktur der Verfassung inne.  

In einer systematischen Analyse untersucht der Autor die Veränderungen der Bundesverfassung 

anhand ihrer Baugesetze und Institutionen, um eine Systementwicklung bzw. Systemänderungen zu 

erfassen – im Gegensatz zu einer diachronischen Betrachtungsweise, bei der die Abfolge historischer 

Verfassungsänderungen dargestellt wird.  

Nach Darstellung der verschiedenen Typen der Verfassungsgenese (intendierte Strukturänderung, 

nicht-intendierte Strukturänderung, wirkungslos gebliebene Strukturreform) und nach Einordnung der 

historischen Beispiele in diese Kategorien behandelt der Verfasser die erfolgten bzw. angestrebten 

Entwicklungen der verfassungsrechtlichen Grundprinzipien. Dabei beschränkt er sich nicht auf die 

Vorgänge innerhalb der österreichischen Rechtsordnung, sondern erfasst auch die Auswirkungen der 

europäischen Integration.  

Am Schluss steht die Überlegung der treibenden Kräfte, die die Verfassungsgestalt prägen: 

Verfassungsreflexion sowie Verfassungsrevision. Eine Veränderung in ihren wesentlichen Strukturen 

oder Einrichtungen bei einer solcherart durch längere Zeit hindurch gestalteten Verfassung wäre 

daher ein immenser Eingriff in die Identität des nationalen rechtlichen und politischen Systems.  
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